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Betreff: Bekanntgabe und Behandlung der seit der letzten Gemeinderatssitzung an den 
Oberbürgermeister gerichteten schriftlichen Anträge und Schreiben 

  
Anlagen: - 

 
 
Antrag: 
 
Zuzustimmen, dass die seit der letzten Gemeinderatssitzung am 15. Juli 2009 beim Oberbürgermeister 
eingegangenen schriftlichen Anträge, die der Unterstützung von mindestens einem Viertel der Mitglieder 
des Gemeinderats bedürfen, wie beantragt behandelt werden. 
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Sachdarstellung: 
 
 
I. Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 15. Juli 2009 sind folgende schriftliche 
 Anträge von Gemeinderatsmitgliedern beim Oberbürgermeister eingegangen,  
 deren Behandlung in einem gemeinderätlichen Gremium der Unterstützung von 
 mindestens einem Viertel der Mitglieder des Gemeinderats bedarf:  
 
98 SPD, 22.07.09 

Im zuständigen Ausschuss einen Bericht über die "Beringerbrücke" zu geben. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

102 GRÜNE, 03.08.09 
Neuansiedlung Discounter in Wiblingen - Leitlinien zur Auswahl 
 
Es wird beantragt, die Kennzeichnung von gentechnisch veränderten Waren im Sortiment der 
Bewerber für das erwähnte Grundstück als Voraussetzung für die Grundstücksvergabe 
festzuschreiben und den Verzicht auf derartige Waren bei der Entscheidung positiv zu werten.
 
Darüber hinaus wird gefordert, dass sich die Stadtverwaltung für eine grundsätzliche 
Kennzeichnung von gentechnisch veränderten Produkten im Ulmer Einzelhandel einsetzt.  
 
Behandlung im zuständigen Ausschuss. 
 

108 FDP, 01.09.09 
Im Hauptausschuss einen Tätigkeitsbericht zum kommunalen Ordnungsdienst zu geben. 
 
Bericht im Hauptausschuss.  
 

109 GRÜNE, 03.09.09 
Im Hauptausschuss einen Tätigkeitsbericht zum kommunalen Ordnungsdienst zu geben. 
 
Bericht im Hauptausschuss. 
 

110 GRÜNE, 03.09.09 
Erinnerung an den Antrag vom 03.02.09 zu "Grünpflegemaßnahmen". 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt.  
 

112 GRÜNE, 10.09.09 
Namensvorschläge für die Umbenennung des Otto-Elsässer-Weg. 
 
Behandlung des Antrags im Ältestenrat. 
 

II. Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 15. Juli 2009 sind folgende schriftliche 
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 Anträge sowie Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des Gemeinde- 
 rats beim Oberbürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung des 
 Gemeinderats in einem gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die 
 in einem sonstigen Gremium behandelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder 
 tätig sind, oder deren Erledigung in die Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die 
 schon erledigt wurden: 
 
95 FWG, 15.07.09 

Moschee 
Ein Bericht über das Vorhaben und das weitere Vorgehen in der ersten Sitzung des 
Fachbereichsausschusses Stadtentwicklung, Bau und Umwelt nach der Sommerpause wird 
beantragt. 
 
Die FWG-Fraktion erhielt am 07.08.09 eine schriftliche Antwort. 
 

96 GRÜNE, 17.07.09 
Spielplatz Astrid-Lindgren-Kindergarten 
Es wird beantragt: 
1. Ein Bericht der Verwaltung zum Stand der Planungen für die Sanierung des 

Spielplatzes. 
2. Ein Bericht, wie weit die Abstimmungsgespräche mit dem ADK bezüglich der 

Beteiligung an den Sanierungskosten gediehen sind. 
3. Die für die Stadt anfallenden Kosten für das Haushaltsjahr 2010 verbindlich 

einzustellen. 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

97 SPD, 23.07.09 
Maßnahmen gegen Falschparken in den Tiefgaragen 
An den Einfahrtsschranken Hinweise anzubringen, dass bei Nichtbeachtung des vorgesehenen 
Parkraums eine erhöhte Parkgebühr erhoben wird. 
 
Die SPD-Fraktion erhielt am 29.07.09 eine schriftliche Antwort. 
 

99 SPD, 27.07.09 
Den Fußweg zur Wilhelmburg (Verlängerung der Burgsteige von der Kernerstraße) 
verkehrssicher zu machen. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

100 SPD, 29.07.09 
Maßnahmen zum Schutz vor der Schweinegrippe 
 
Die SPD-Fraktion erhielt am 04.08.09 eine schriftliche Antwort. 
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101 SPD, 30.074.09 

1. An der Bushaltestelle Kapellgasse in Söflingen einen Wetterschutz anzubringen. 
2. Einen Bericht zu geben, wie die weiteren Planungen im Stadtgebiet sind, Haltestellen 

wetterfest zu machen. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

103 SPD, 07.08.09 
Es wird beantragt, dass das Stadtarchiv die Ulmer Straßennamen dahingehend überprüft, ob 
weitere "kritische" Fälle vorhanden sind. Es wird ein Bericht im zuständigen Ausschuss mit 
Handlungsvorschlägen erwartet.  
 
Behandlung des Antrags im Ältestenrat am 07.09.09. 
 

104 FDP, 11.08.09 
Bei der getrennten Abwassergebühr eine Härtefallregelung vorzusehen. Der zuständige 
Ausschuss soll sich mit diesem Thema befassen. 
 
Die FDP-Fraktion erhielt am 20.08.09 eine schriftliche Antwort. 
 

105 Schäfer-Oelmayer, 12.08.09 
Verschiedene Fragen zum Thema "Photovoltaik in Ulm" zu beantworten. 
 
Stadträtin Schäfer-Oelmayer erhält eine schriftliche Antwort. 
 

106 FWG, 13.08.09 
Das Thema "Kodex für das Sitzungsverhalten des Gemeinderats" im nächsten Ältestenrat zu 
behandeln. 
 
Behandlung des Antrags im Ältestenrat am 07.09.09. 
 

107 FWG, 22.08.09 
In der nächsten Sitzung des Gemeinderats folgenden Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 
 
Planfeststellungsverfahren Neubau Straßenverbindung (Querspange) zwischen Wiblinger Ring 
und L260 - Schließung der Gögglinger Straße für den MIV 
 
1. Aufhebung der Beschlusses des Gemeinderats vom 21.03.2007 
2. Vereisung des Beratungsgegenstandes zur Beratung und Beschlussfassung an den 

Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt  
 

Behandlung in einer der nächsten Sitzungen des Fachbereichsausschusses Stadtentwicklung, 
Bau und Umwelt.  
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111 Dörfler, 07.09.09 

Verschiedene Baumpflanzaktionen in Ulm zu überprüfen und Abhilfe zu schaffen. 
 
Stadtrat Dörfler erhält eine schriftliche Antwort. 
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